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I n f o r m a t i o n e n 

 
 

Sozialpädagogische Assistenten/innen (SPA) PiA 
(Praxisintegrierte Ausbildung) 

 
1. Ziel der Ausbildung 
 

Die Berufsfachschule Sozialpädagogik bildet sozialpädagogische Assistenten/-innen aus, die in 
Einrichtungen wie z.B. Krippe, Kindergarten, Hort, Kinderheim oder Kinderkurheim mit Kindern 
arbeiten. Da der/die Sozialpädagogische Assistent/-in eine Vorbildfunktion für die Erziehung von 
Kindern und Jugendlichen hat, wird in dieser Ausbildung großer Wert auf die Persönlichkeitsent-
wicklung gelegt, womit auch die Bereitschaft zur Selbstreflexion verbunden ist. 
 
Die Ausbildung findet an zwei Lernorten statt. Der fachtheoretische Unterricht wird an drei Ta-
gen im BBZ Norderstedt durchgeführt. Die praktische Ausbildung findet praxisintegriert an zwei 
Tagen der Woche in einer Kinderbetreuungseinrichtung der Region statt. 
 

2. Dauer und Berechtigungen der Ausbildung 
 

Der Bildungsgang dauert zwei Jahre und schließt mit einer staatlichen Prüfung ab. Mit der Ab-
schlussprüfung erlangen unsere Schülerinnen und Schüler den Berufsabschluss  
 
"Staatlich geprüfte sozialpädagogische Assistentin" /  
"Staatlich geprüfter sozialpädagogischer Assistent"  
 
 

Fachhochschulreife 
Die Teilnahme am Unterricht zur Erlangung der Fachhochschulreife ist in der praxisintegrierten 
Form der Ausbildung nicht möglich. 
 
3. Unterrichtsfächer (Änderungen vorbehalten) 
 

Lernfeldunterricht: 
 
1. Berufliche Identität und professionelle Perspektiven entwickeln. 
2. Kinder in ihrer Entwicklung und in ihren vielfältigen Lebenswelten verstehen und  
    pädagogische Beziehungen zu ihnen entwickeln. 
3. Entwicklungs- und Bildungsprozess initiieren, begleiten und auswerten. 
4. Konzeptionell kooperativ im sozialpädagogischen Handlungsfeld agieren.       
 
Allgemeinbildender Unterricht:           
 

Wirtschaft/Politik Englisch   
Deutsch/Kommunikation Religion/Philosophie   
Wahlpflichtbereich   
 
 
In der praxisintegrierten Form der Ausbildung finden keine Blockpraktika statt. Die Schüler/innen 
gehen an zwei Tagen der Woche jeweils 8 Stunden in die Praxiseinrichtungen. 



 
 
4. Aufnahmevoraussetzungen 
 
Der Bewerbung muss eine Absichtserklärung einer Kinderbetreuungseinrichtung (z.B. Kita) 
beigefügt werden, aus der hervorgeht, dass die Einrichtung beabsichtigt den/die Bewerber/in in 
die praxisintegrierte Ausbildung einzustellen, sofern das BBZ Norderstedt einen Schulplatz zur 
Verfügung stellt. 
 
Weitere Aufnahmvoraussetzungen sind 
 

 Mittlerer Schulabschluss (MSA) 
 Erweitertes Führungszeugnis zur Vorlage bei einer Behörde 
 Masernschutz Impfnachweis 

 
Die SPA-PiA Ausbildung wird mit einer Ausbildungsvergütung durch den Träger vergütet. Die 
Höhe richtet sich nach dem aktuellen TVöD, Pflege/Erziehung, derzeit ca. 1.300,-€. 
 
Kommt kein Ausbildungsvertrag mit einer Kita/Träger zustande wird der Schulplatz anderweitig 
vergeben. 
 
5. Bewerbung 
 
Für das nach den Sommerferien beginnende Schuljahr können die Bewerbungen ab Februar bis 
Ende Mai eingereicht werden. Später eingehende Bewerbungen können evtl. im Nachrückver-
fahren berücksichtigt werden. 
 
Der Bewerbung sind beizufügen  
 

 ein tabellarischer Lebenslauf 
 eine Fotokopie des letzten Schulzeugnisses (MSA) 
 das am PC ausgefüllte Bewerbungsformular  
 Absichtserklärung der Kita 

 
 
Die aufgenommenen Schülerinnen und Schüler werden aufgefordert, innerhalb der ange- 
gebenen Frist die Annahme des Schulplatzes zu bestätigen. Wenn diese Bestätigung nicht 
rechtzeitig erfolgt, wird dieser Schulplatz in einem Nachrückverfahren an eine andere Bewerberin 
/ einen anderen Bewerber vergeben. 
 
Zur Beschleunigung des Aufnahmeverfahrens werden diejenigen Bewerberinnen / Bewerber, die 
sich für einen anderen Bildungsgang oder eine betriebliche Berufsausbildung entscheiden, gebe-
ten, ihre Bewerbung für einen Platz in der Berufsfachschule umgehend schriftlich zurückzuzie-
hen. 
 
 


